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Lehrgangsteilnehmer der Bayerischen Staatsregierung zu Besuch 

in Marktredwitz 

 

Marktredwitz, 25. Oktober 2023. Die Bayerische Staatsregierung führt seit 

über 50 Jahren den sogenannten „Lehrgang für Verwaltungsführung“ 

durch. Hier werden angehende Führungskräfte geschult, ihre komplexen 

Aufgaben in der Verwaltung zu bewältigen. Teil des Programms ist eine 

Bayern-Reise zu Beginn des jeweiligen Lehrgangs. Neben Bamberg und 

Würzburg wurde auch Marktredwitz von den Lehrgangsteilnehmern und 

Dr. Peer Frieß, dem Leiter der Fortbildung, besucht. 

 

Der Austausch begann mit einem Rundgang über das BENKER-AREAL. 

Oberbürgermeister Oliver Weigel und Bauamtsleiter Stefan Büttner 

berichteten, wie in kürzester Zeit aus einer Industriebrache ein neuer 

Stadtteil zum Wohnen, Leben und Arbeiten entwickelt wurde – und das 

unter Einbindung bestehender Denkmäler. Fragen der Teilnehmer, z.B. zur 

durchgeführten Mehrfachbeauftragung, dem Städtebaulichen Entwurf, 

dem Gestaltungshandbuch und ganz allgemein zur Planung und 

Umsetzung konnten direkt vor Ort an den unterschiedlichsten Immobilien 

beantwortet werden. 

 

Anschließend ging es weiter in das Historische Rathaus. 

Oberbürgermeister Weigel informierte im Großen Saal unter anderem zu 

den Einwohnerzahlen, den großen städtischen Investitionen, die in 

Marktredwitz Jahr für Jahr getätigt werden und auch zur sehr guten 

Entwicklung der Haushaltszahlen in den vergangenen Jahren.  
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Baudirektor Büttner berichtete zu diversen Revitalisierungsmaßnahmen, 

dem Bau und Ausbau der Nahwärmenetze, zu Maßnahmen der 

Dorferneuerung und zum Ausbau und der Belebung von 

Dorfgemeinschaftshäusern. Nicht unerwähnt blieben selbstverständlich 

die aktuellen Großbaustellen: der Neubau des EDEKA-Logistikzentrums, 

der Neubau der Justizvollzugsanstalt durch den Freistaat Bayern sowie 

die Erweiterung der Produktionsstätte der CeramTec GmbH. Nachdem 

die Teilnehmer noch Fragen zu den unterschiedlichsten Themen gestellt 

hatten, traten sie ihre Weiterreise an. 

 

 


